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Liebe Kulmbacherinnen,
liebe Kulmbacher,

herzlichen Dank für das groß-
artige Vertrauen bei der Wahl am
15. März. 35,5 Prozent und das
beste Einzelergebnis bei der
Stadtratswahl machen mich froh
und dankbar.

Aber jetzt geht es weiter. Bei
der Stichwahl um das Amt des
Kulmbacher Oberbürgermeisters
geht es um sehr viel. Gerade in
den jetzigen Zeiten brauchen wir
wieder Vertrauen und Verläss-
lichkeit in der Politik.

Sie kennen mich: seit Jahren
engagiere ich mich für unsere
Heimatstadt, bin bodenständig
und verlässlich.

Meine Ziele sind klar!
● Eine Stärkung unserer Innen-

stadt mit einem „Kümmerer“
als Ansprechpartner für unsere
Einzelhändler, einen Unterstüt-
zungsfonds von 100.000 Euro
gegen die Leerstände sowie
die Verwirklichung einer
Markthalle.

● Der Erhalt unserer Altstadt,
das geht nur mit einer Altstadt-
satzung. Der Charme unseres
historischen Erbes muss auf
jeden Fall erhalten bleiben.

● Die Schaffung von genügend

Wohnraum. Die Städtebau
muss mehr Wohnungen
schaffen.
Grundstücksgeschäfte müssen
der Vergangenheit angehören.

● Einen gut ausgebauten
öffentlichen Personennahver-
kehr (Fahrpreis 50 Cent und
Fahrten bis 20.30 Uhr).

● Ein funktionierendes Radwege-
konzept.

● Stadtwerke als Ökostrom-
produzent.

● Plassenburg: Attraktivierung
der Museumslandschaft, mehr
Events (z. B. Mittelaltermarkt),
aber: kein Abholzen des
Buchwaldes und keine
Standseilbahn!

Ingo Lehmann nimmt erste Hürde
der OB-Wahl mit Erfolg!

Erscheinungsweise:
Ein- bis zweimal pro Jahr
in unregelmäßigen Abständen

● Kaufplatz: Umgestaltung zum
Bürgerplatz, Schaffung einer
innerstädtischen Oase, die
jedem Bürger offensteht.
Aufenthaltsmöglichkeiten für
Jung und Alt, Berücksichti-
gung des Artenschutzes.

Bei mir wissen Sie, woran Sie
sind. Deshalb bitte ich Sie:
schenken Sie mir Ihr Vertrauen.
Für ein #kulmbachmitcharakter.

Herzliche Grüße
Ihr

Wohnraum für alle
Wohnen muss für alle Menschen
in Kulmbach bezahlbar sein.
Wir fördern Angebote für
Familien und für altersgerechtes
Wohnen.
Über die Städtebau werden wir
den sozialen Wohnungsbau
vorantreiben.

Erhalt unserer Altstadt
Mit einer Altstadtsatzung wollen
wir unsere Altstadt besser
schützen.
Wir unterstützen Sanierungen
über ein städtisches Förder-
programm.
Mit effektivem Denkmalschutz
stärken wir den Tourismus.

Innenstadt-Entwicklung
Mit einer Markthalle sichern wir
die Lebensmittelversorgung in der
Innenstadt und stärken den
regionalen Handel. Wir gestalten
den Kaufplatz zum Bürgerplatz
um – einem Treffpunkt und
Begegnungsort für Jung und Alt
im Herzen unserer Stadt.

Öffentlicher Verkehr
und Radwege
Das neue Liniennetz des Stadt-
busses werden wir innerhalb des
ersten Jahres überprüfen und
unsere Ortsteile besser einbinden.
Wir werden noch bis Ende 2020
ein schlüssiges Radverkehrs-
konzept planen und umsetzen.

Mehr Bürgerbeteiligung
und Transparenz
Keine Politik über die Köpfe
der Menschen hinweg – alle
politischen Entscheidungen
müssen klar und transparent sein.
Vor allen strittigen Straßen- und
sonstigen Bauprojekten werden
wir Bürgerbefragungen in den
betroffenen Stadt- und Ortsteilen
vornehmen.



RUND UM DAS KULMBACHER WAHRZEICHEN
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Für uns ist es falsch, die
niedrigen Besucherzahlen
unseres Wahrzeichens zu
allererst auf die Verkehrs-
anbindung zurück zu führen.

Es muss über neue Konzepte
für die Museenlandschaft der
Plassenburg nachgedacht
werden. Wir werden die Stelle
der Museumsleitung neu
besetzen um die Angebote auf
der Burg für die Kulmbacher
und und unsere Gäste attrak-
tiver zu machen. Bei den
sommerlichen Veranstaltungen
hat sich gezeigt, dass die
Menschen die Burg gut
erreichen können. Der Bus-

Unser Bürgerplatz am Weißen Main –
als neue „grüne Lunge“ der Innenstadt

Wir schaffen eine städtische
Achse, indem wir die ehemalige
Spinnerei und das Güterbahn-
hofsgelände (Uni-Campus) mit
der Fußgängerzone, der Altstadt
und der Plassenburg verbinden.
Wir möchten eine innerstädtische
Oase, die jedem Bürger offensteht.

Wir können uns folgende
Gestaltung vorstellen:
● Sperrung der Verbindungs-

straße zum Kressenstein ab der
Abzweigung Gasfabrikgäßchen

● Kiosk
● Spielbrunnen für Kinder
● Einbeziehung des Flusslaufes
● Schaffung eines Flachwasser-

bereiches
● Berücksichtigung des Arten-

schutzes

Es werden  Aufenthaltsmöglich-
keiten für Jung und Alt, für die
Mittagspause und am Abend
geschaffen.
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pendel funktioniert und kann
bei Bedarf ausgeweitet werden.

Einer vernünftigen Öffnung für
den Individualverkehr stehen
wir offen gegenüber.

Unverhältnismäßige Bauwerke
am Burgberg, eine Standseil-
bahn oder gar Abholzungen im
Buchwald wird es mit unserem
neuen Oberbürgermeister Ingo
Lehmann nicht geben.

Wir wollen den eigenen Charme
unseres Wahrzeichens im Zu-
sammenhang mit der Schönheit
unserer unverwechselbaren
Altstadt erhalten.

Die Kulmbacher Plassenburg – wir fordern:
Keine Abholzungsaktion im Buchwald!

WAS KOMMT NACH DEM „KAUFPLATZ“-ABRISS


